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Kantaktstelle in Rheine
Groß war das Interesse der Besucher in der GdP-Kontaktstelle in Rheine am ersten Mittwoch in diesem Monat nach der Vorankündigung in der Presse über die von der GdP bereit gestellten Hilfen für unsere Senioren.

Der Ansprechpartner der Senioren (APS) stelle dort das neue Beihilfe-Bearbeitungsprogramm und die weiteren zur Verfügung stehenden Programme vor und erklärte sie. Obwohl nur einfache technische Mittel zur Darstellung vorhanden waren und auch nur einige Besucher über PC und einen Internetanschluss verfügten, erhielten die Teilnehmer doch einen ersten guten Überblick über die verfügbaren Möglichkeiten.

Mit Stolz konnte auch die Arbeitsmappe, die auf dem Bundesseniorenkongress erarbeitet wurde, vorgestellt werden, die für den APS eine große Hilfe darstellt und eine besser Möglichkeit bietet, fundierte Beratungen durchführen zu können.

Sehr wichtig erschien den Besuchern dabei vor allem der Hinweis auf die Vorsorgemappe und die Vollmachten, z.B. für das LBV (Beihilfestelle) im Falle des Todes. Daran hatten fast alle noch nicht gedacht. Erstaunlich, wie viele Fragen dann so im persönlichen Gespräch noch aufkamen.

     [image: image3.png]


              [image: image2.jpg]Acheiterobliaher
Octsversin Rhcine





                  Eingang zur GdP-Kontaktstelle in der AWO-Begegnungsstätte  Rheine, Auf dem Thie.

Notizen und Hinweise:

Der Kollege Georg Fühner hat im Internet folgende Seiten bezüglich der Beihilfe gefunden:   www.beihilfe.nrw.de und www.derprivatpatient.de.                                                                                   Der Verband der privaten Krankenversicherungen ist zur Zeit dabei, ein umfangreiches Informationsangebot im Internet zu erstellen.  Schon jetzt gibt es viele interessante Angebote. Unter anderem kann man GOÄ-Rechnungen online prüfen lassen (das ist allerdings nur eine oberflächliche Prüfung, die Zielleistungsproblematik ist in dem Prüfprogramm z.B. nicht abgebildet.). Unter der Rubrik Krankenhaus kann man sogar die Wahlleistungsvereinbarungen der Krankenhäuser und die Entgelte nachschauen.

Grauer „Lappen“ weiter gültig.

Der graue Führerschein ist lt. ADAC in allen EU-Staaten unverändert gültig. Ebenso hat der bis vor ein paar Jahren ausgestellte der rosafarbene Führerschein weiterhin Gültigkeit. 

Die verbreitete Meldung, dass deutsche Autofahrer in EU-Ländern nur noch mit dem neuen einheitlichen EU-Führerschein fahren dürfen, ist falsch.

Was heißt hier „alt“?!

Dem Alter entgegen wirken. Zu diesem Thema findet ihr einen interessanten Artikel in der August-Ausgabe der „Deutschen Polizei“ auf Seite 30. Experten und Fachleute werden hier den Problemen des Alters widmen und auch in den folgenden Ausgaben der GdP-Zeitung Hilfen, Tipps und Anregungen für unsere Senioren geben. Gesund und agil bleiben bis ins hohe Alter ist doch unser aller Bestreben. Ich meine eine lesenwerte Serie für uns alle. 

Anmerkung in eigener Sache:

Ferienzeit

Liebe Kolleginnen und Kollegen, alle merken: “Es ist Ferienzeit“. 

Auch bei der Gewerkschaft und in der Politik tut sich nicht viel. Daher ist meine August-Ausgabe verständlicher Weise auch etwas mager ausgefallen.  Der Landesverband ist aber trotzdem fleißig und bereitete eine ganze Menge Aktionen für den Herbst vor.

Ich bitte daher um Verständnis.

Euer

Ansprechpartner für Senioren
-Jo. Paschke –

 

Du brauchst die GdP.!

Die GdP. braucht Dich! 

Nur in einer starken Solidargemeinschaft verhindern wir weitere Verschlechterungen.










